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Bezug,prri, : Vierteljährlich I Mk. «0 Pf, ,
g-m Reichsgebiet 1 Mk vi> Pf, , »hne Bestellgeld .
Liurückun, - gebühr Die viergespaltene Zeile ob«,

deren Raum 12 Pfg ., Reklamezeile 30 Pfg .

Tageblatt)
mit amtlichem Berkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf Dups
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr: 89t

Anzeige« » Annahme bi» 10 Uhr vormittag »,
größere Anzeigen tag » zuvor erbeten.

^ vo. Dienst«- , ven L2 . März 1S18. 8S. Jahrgang
Bsr Lahre.

13. Mär» 1S17 .
Drimmelfeuer und Angriff sttlich Riponl . H-He

1K8 gehalten . — Unruhen in Petersburg

Deutscher Abendbericht .
W .T .B . Berlin . 11 . März,abends . (AmA )
Bon den Kriegsschauplätzen nichts Re«e».

WTB . Berlin , 11 . März . (Amtlich )
Eine » unserer Unterseeboote , Kom¬
mandant Kopitänleutnant von Glasenapp ,
hat an der Westküste Englands 5 Dam¬
pfer unb ein Segelschiff mit zusammen LS 700
BRT Schiffsraum vernichtet Unter den
versenkten Schiffen befinden sich 3 besonder»
wertvolle Dampfer von je etwa 6000 BAT .
Drei v»n den fünf Dampfern waren Lank-
dampfer . Alle Dampfer waren bewaffnet und
mit einer Ausnahme tief beladen . Namentlich
konnten festgestellt werden der bewaffnete eng¬
lische Dampfer Birchleaf (3847 BRT ) , der
nach der Torpedierung mit Artillerie in Brand
geschossen und dessen Kapitän gefangen «in-
gebracht wurde , und der englische Dampfer
Haileybury (2887 BRT ).

Der Chef des Admiralstab » der Mariue .
* Berlin , 11 . März . Der Fliegerober¬

leutnant Bud decke ist im Luftkampf gefallen .
W .TT . Berlin , 11 . März . Unbelehrt

durch unseren Strafangriff auf die Stadt
Pari » in der Nacht vom 81 Januar und
durch unsere erneute Warnung haben die
Gegner im Laufe der vergangenen Woche
wiederum friedliche deutsche Städte weit
hinter der Kampfzone mit Bomben belegt .
Die angedrohte Strafe ist vorgestern Nacht
abermals volstreckt worden . Die Stadt Paris
war wiederum das Ziel unserer VergeltungS -
ongriffe . Der verbrecherischenund verblendeten
Haltung unserer Gegner entsprechend, wurde"

Zlll lllllW WH Wllllll.
^

Roman von H. Lourth » . Mahle, .

( Fortsetzung.)
Schloß Solmshausen war ein mächtiger

Bau in schönen Verhältnissen Die Fahrstraße
führte bis zu einer Brücke , die in der Höhe
de« Hügels über den einen Flußarm führte .
Diese Brücke endete auf der andern Seite de»
Wassers direkt vor dem Schloßtor . Von dem
Tor aus führte rin kurzer, von hohen Mauern
flankierter Fahrweg bis in den Schloßhof , den
an drei Seiten der Schloßbau umgab . Die
vierte Seite begrenzte ein breiter Säulengang ,
«nter dem der Schlitten hinwegfahren mußte .

Hier hatten sich die Beamten von SolmS -
Hausen und die Dienerschaft unter der Leitung
des Administrators aufgestellt, um ihren jungen
Herrn zu begrüßen .

Graf Lothar dankte mit einigen freund¬
lichen Worten .

In der großen Eingangshalle stellte dann
der Administrator die Beamten vor , auch die
Haushälterin , eine mittelgroße , sehr energisch
aussehende Dame von ungefähr fünfundvierzig
Jahren .

Lothar bat die Herren , bei Lisch seine Gäste

der Angriff mit noch größerer Stärke und
Wucht geführt als der erste. Die Stadt Pari »
wurde mit insgesamt 23700 dg Bomben
belegt .

Amsterdam . 11 . März . . Daily Expreß "
widerspricht den Gerüchten über einen Rück¬
tritt Lloyd Georges und Bonar Law » ,
doch meint das Blatt , die nächste llnter -
hauSdebatte dürste die Regierung in eine
schwierige Lage brivgen , wenn nämlich
der Ministerpräsident wegen feiner Beziehungen
zur Northcliffe - Presse und seiner Beteiligung
an den Leitartikeln der . Morning Post " in¬
terpelliert werde Da » Blatt erklärt , England
brauche einen Mann wie Elemenreau , der alle
jene Mittel anwende , die er für seinen Zweck
für notwendig halte .

* Berlin , 12 . März . Wie dem „Berl .
Lokslanz ' au» Genf mitgeteilt wird , ist nach
einer Meldung des „Echo de Paris " Groß¬
fürst Michael Alexandrowitsch nebst
einigen antibolschewistischen Offizieren in das
Smolny -Institut gebracht worden , um sich
wegen Verschwörung zu verantworten .

* Berlin , 12 . März . Die Ope¬
rationen auf den Aalandsinseln haben,
wie laut „Berl . Lokalanz .

" die „ Morningpost "
mitteilt , begonnen . Die Deutschen haben die
ReichSkriegLflagge auf dem Zollamt Kekerö
gehißt In einer Proklamation erklären sie,
daß sie al» Freunde und Verbündete kämen,
um die Rote Garde zu bekämpfen. Wie ver¬
lautet , so heißt es weiter , fanden zwischen dem
deutschen und schwedischen Kommandanten auf
den Aalandsinseln Besprechungen statt . Die
Deutschen wollen die Inseln Kekerö und Lein-
land al» Etappenstationen für die Expeditton
nach Finnland . Die Schweden fordern die
Insel Aaland , die sie besetzt halten wollen .
Eine Kompagnie deutscher Radfahrer wurde
auf Lamland stationiert .

zu sein , und sprach noch einige Worte mit
der Wirtschafterin .

Dann wurde er nach den Zimmern ge¬
führt , die man vorläufig für ihr bereitge¬
halten hatte , bis er ande« Bestimmungen
treffen würde .

* »
*

Greta und Hans Henner waren auf de«
Heimweg ziemlich still . Hans Henner dachte
an Silva , und Greta beschäftigte sich in Ge¬
danken mit Lothar .

„ Wie gefällt er dir eigentlich?" fragte
HanS Henner neugierig .

„Gut .
"

„Das ist alle» ? '

„ Ist da» nicht genug ? "

„Nein , du Pflegst dein Urteil über einen
Menschen sonst nicht mit einem Sammel¬
begriff abzutun .

"

„Nun also — er ist mir sympathisch, sein
AeußereS gefällt mir , er ist zweifellos eine
interessante Persönlichkeit. Aber er sieht au »,
als ob er nicht sehr glücklich wäre .

"

HanS Henner nickte.
„Er nimmt das Leben zu schwer und schafft

sich Sorgen , wo eS nicht nötig ist. Das Schick¬
sal seiner Eltern lastet auf ihm . Prinz Her¬
bett und ich haben ihn aufgeheitett und ihm
begreiflich gemacht, daß «r sich nur mit Phan -

Hages - Aeurgk- Llrr?.
Bade « .

A Karlsruhe . 12 . März . ES ist be-
absichtigt, im laufenden Jahr bei genügender
Beteiligung eine Staatsprüfung im Hoch¬
baufach abzuhalten . Anmeldungen sind bis
spätestens Ende März IS 18 an das Finanz¬
ministerium zn richten .

Karlsruhe , 12 . März . Auf die
Losnummer 57 125 der Wormser Dom -
bau - Geldlotterie in der Kollektion de»
hiesigen Bankgeschäfts Götz ist der Haupttreffer
von 50 000 Mk . gefallen

X Karlsruhe , 11 . März . Der Kauf¬
mann KarlDietsche , der wegen Betrugs¬
versuchs in Hast genommen worden war , ist
in der vergangenen Woche wieder aus der
Haft entlassen worden .

D Durlach , 11 . März Unteroffizier
Karl Tiefenbacher von hier bei einem
Landsturm - Infanterie - Ersatz - Bataillon , In¬
haber der Badischen silbernen Verdienstmedaille ,
erhielt auch da» Eiserne Kreuz 2 . Kl .

K Grötzingen , 11 . März Gefreiter
Heinrich Seeger (Sohn de» Postsekretärs
Geeger hier) wurde mit der Badischen sil¬
bernen Verdienstmedaille ausgezeichnet.

-f Baden - Baden , 11 . März . Heute
mittag fand unter Glockengeläute die Ueber -
führung der Leiche der Prinzessin
Amelie zu Fürstenberg nach dem Bahn¬
hof statt . Hinter dem Leichenwagen schritte«
der Großherzog , Prinz Max , Fürst und Fürstin
zu Fürstenderg , Vertreter der Stadt und
Vereine Die Großherzoginnen Hilda und Luise
folgten im Wagen . Die Leiche wird nach Do-
naueschingen überführt und i« Neudingen bei-
g-setzt .

— Militäreigene Schuhe und
Stiefel . ES ist in letzter Zeit verschiedent¬
lich vorgekommen, daß militäreigene Schuhe
und Stiefel im Besitz von Personen der bür -

tomen herumquält . Aber sobald er allein ist,
verfällt er in seinen alten Trübsin » .

"
Schweigend legten sie den Rest de» Wege»

zurück .
* **

Am nächsten Vormittag fand sich Graf
Lothar zur Besuchsstunde in HennerSberg ein.
Er wurde herzlich empfangen . Frau von Hen¬
nerSberg wollte nichts von einer kurzen for¬
mellen Visite wissen .

„Wir sind bei uns auf de« Lande nicht
so zeremoniell , Herr Graf , wir lasten uns von
der strengen Form nicht so tyrannisch be¬
herrschen. Sie dürfen nicht gleich wieder sott
und müsse« uns zu Tisch Gesellschaft leiste»,

"
sagte sie liebenswürdig .

Graf Lothar sah zu Greta hinüber , die
hinter dem Sessel der Mutter stand . Es war ,
als wollte er in ihren Augen lesen , ob sie
sein Bleiben wünschte. Und diese Augen unter¬
stützten die Aufforderung der Mutter .

Und s» blieb er .
Der warme , herzliche Ton i« Schloß Hen¬

nerSberg gefiel Lothar sehr.
Er kam nun fast jeden Tag von SolmS -

Hausen herüber , meist in der Teestunde , weil
er wußte , daß Greta dann nicht von Ge¬
schäften abgerufen wurde . Nu » z» schnell ver-



gerlichen Bevölkerung vorgefunden wurden .
Bei der Untersuchung derartiger Fälle stellte
sich dann gewöhnlich heraus , daß diese mili¬
täreigenen Sachen — die natürlich nur von
Entwendungen herstammen können — angeb¬
lich von einem „Unbekannten " meist zu hohem
Preise erworben wurden . Nachdem sich die
geschilderten Fälle in letzter Zeit häufen , wird
darauf aufmerksam gemacht, daß gegen Per¬
sonen, die im Besitz solcher Schuhe oder Stiefel ,
betroffen werden , unnachsichtlich Strafantrag
wegen Hehlerei eingeleitet wird . Außerdem
verfallen die militäreigenen Sachen der so¬
fortigen Beschlagnahme .

Deutsches « eich.
WT .B . Berlin , 11 . März . (Nichtamtl .)

Dem Reichstag ist , wie da» „ Berl . Tage¬
blatt " meldet , der Entwurf eine» Gesetzes zu-
gegangen , worin ein neuer Kredit von
1L Milliarden verlangt wird .

* Berlin , 12 . März . Der frühere
Reichskanzler Dr . Michaelis soll , ver¬
schiedenen Morgenblättern zufolge, für den
Oberpräfidentenposten der Provinz Pommern
auSersehen sein.

WT .B . Nvrdhausen , 11 . März . Die
städt Körperschaften haben gestern einstimmig
den Generalmajor Hoffmann das Ehren¬
bürgerrecht der Stadt Nordhausen ,
seiner Vaterstadt , verliehen .

* Berlin , 12 . März . Der finnische
Ministerpräsident Svinhufvud ist nach
einer abenteuerlichen Flucht aus der Gefangen¬
schaft der Roten Garbe entkommen und gestern
in Berlin eingetroffen . Ihm zu Ehren veran¬
staltete am Abend ein enger Kreis ein Mahl ,
an dem auch der finnische Gesandte in Berlin ,
Dr . Hjelt , teilnahm . Svinhufvud war es mit
8 anderen Herren gelungen , der Roten Garde
in Helstngfor» zu entkommen. Die Flücht¬
linge versteckten sich auf einem russischen Schiff.
Als sich der Dampfer auf offener See befand ,
verließen sie ihr Versteck, überwältigten die
russische Besatzung und zwangen diese , den
Kurs nach Rsoal einzuschlageu, wo sie glück¬
lich eintrafen . Bon Reval ans kamen die
Flüchtlinge nach Berlin .

* Berlin , 12 März Aus Leipzig wird
dem „ Berl . Lokalanz .

" gemeldet : Am Sams¬
tag wurde der Gutsbesitzer Felix Beyer
aus Glasten bei Grimma in einer Wald¬
schonung ermordet und beraubt aufge¬
funden . Der Mörder , ein polnischer Ar¬
beiter , würde am Sonntag auf dem Leipziger
Bahnhof verhaftet Er trug die geraubte
Summe von 1000 Mk. bei sich

* Breslan , 8 . März . Tin BetrugS -
prozeß , der ein Seitenstück zum Berliner
Prozeß Kupfer bildet , ist vor der hiesigen
Strafkammer verhandelt worden . In gleicher
Weise wie dort Frau Kupfer , hat hier die

gingen so die beiden kurzen Wvchen , die für
den SolmShausener Aufenthalt bestimmt waren .

An einem der letzten Tage fuhr Han »
Henner zu dem Freunde hinüber .

Lothar führte ihn durch da» ganze Schloß ,
in dem mancherlei alte Kuustschätze aufge¬
stapelt waren .

„ Ich fühle mich heute zu« ersten Male
so recht von Herzen glücklich , Besitzer von
Solmshausen zu sein, " sagte er , als sie bei
einer Flasche Wein saßen . „ Das kommt da¬
her , weil ich jemand bei mir habe , dem ich
alles zeigen kann . Bisher ist es mir gar nicht
zum Bewußtsein gekommen wie reich mich
eigentlich das Schicksal bedacht hat ! "

Seine sonst so ernsten Augen leuchteten
auf , als sähe er in eine Zukunft , die so goldig
war wie der funkelnde Wein .

Vor seinen Augen stieg ein liebes Mäd¬
chenantlitz auf mit frohem und doch ernstem
sinnendem Ausdruck in den tiefblauen Augen .
Goldbraune Flechten schlangen sich in köstlicher
Fülle um den schönen Kopf und glänzten und
schimmerten wie flüssiges Metall .

». Begeistert hob er sein GlaS und trank eS
mit einem Zuge leer , als sei es der Becher
des Lebens .
^

'
Auch Han » Henner hatte rosige ZukunftS-

Frau des MagistratZassistenten Gohla eine
große Anzahl von Personen unter Versprechen
von übergroßer Verzinsung und unter aller¬
hand Vorspiegelungen veranlaßt , ihr große
Summen herzugeben . Sie hat über eine Mil¬
lion zusammengeschwindelt und davon seit
Jahren großen Aufwand getrieben . Sie wird
zugleich beschuldigt, Lebensmittelschiebungen
gemacht zu haben . Ferner hat sie die Beamten ,
die bei ihr Haussuchungen hielten , zu bestechen
versucht. Das Urteil laatete gegen sie auf
6 Jahre Gefängnis , 5 Jahre Ehrverlust und
1800 Mk . Geldstrafe , gegen ihren Ehemann
mann wegen Beihilfe auf 1 Jahr Gefängnis
und 300 Mk. Geldstrafe .

WT .B . Glauchau , 11 . März . Wie die
Glauchauer Zeitung berichtet , ist heute früh
im benachbarten Gesau der Reichs - und
Landtagsabgeordnete Stolle (Soz .),
7S Jahre alt , nach nur kurzem Krankenlager
gestorben . Stolle vertrat den sächsischen
Reichstagswahlkreis Zwickau- Crimmitschau .

* Köln , 12 . März . Die „Köln . Ztg .
"

meldet aus Berlin vom 11 . März : Die Art
der Verteilung der aus der Ukraine zu
erwartenden Getreideoorräte zwischen
Deutschland und Oesterreich Unzarn ist nun¬
mehr dahin festgesetzt, daß bis zum 31 . Juli
Deutschland und Oesterreich Ungarn gleichviel
erhalten und zwar wird in der ersten Hälfte
dieses Abschnitts Oesterreich-Ungarn doppelt
soviel beziehen wie Deutschland , während
danach bis 31 . Juli die Verteilung umgekehrt
erfolgt , so daß also dann Deutschland die
doppelte Menge erhält .

W .TB . München , 11 . März . Reichs -
bankpräsident Havenstein hat heute
nachmittag im großen Hörsaal der Universität
im Rahmen der von dem Ministerium de»
Innern veranstalteten Bortragsfolge einen
beifällig aufgenommenen Vortrag über die
achte Kriegsanleihe gehalten , in dem er
bie zahrerche Zuhörerschaft aufforderte , der
neuen Kriegsanleihe zu einem guten Erfolg
zu verhelfen . Noch einmal müsse das deutsche
Schwert draußen , der deutsche Wirtschafts -
Hammer daheim harte , gute Arbeit tun . Der
Grundton der neuen Kriegsanleihe müsse sein :
Da » Vaterland schützen , durchhalten , siegen !
Die Vorstellung der Feinde vom Erlahmen
der deutschen Finanzkraft sei eitel . Alle Kreise
müßten Zusammenhalten , um einen Sieg für
Deutschland» Zukunft schmieden zu helfen.

Oesterreichische Mo««»chie.
W .TB . Wien , 11 . März . (Nichtamtl .)

Die Taufe des neugeborenen Erzherzogs soll
morgen um 3 Uhr nachmittag » im kaiserlichen
Schloß in Baden statt finden. Der Täufling
wird in der Taufe den Namen Karl , Lud¬
wig , Maria , Franz , Josef erhalten .
Den feierlichen Taufakt wird Kardinal Trz -

gedanken nachgehangen . W :e im stillen Ein -
verständais lächelten sich die Freunde an

„ES lebe , was wir lieben ! " rief HanS
Henner begeistert und trank ebenfalls sein
GlaS leer .

«- -st
-st

Dir Wandlung , die sich in Lori » Verhalten
gegen Prinz Herbert seit dem Ballabend im
LehnSdorfer Schloß vollzogen hatte , hielt an
Sie sah ihn jetzt täglich und überließ sich ohne
Widerstreben dem beglückenden Gefühl , da»
sein treues , unermüdliches Werben in ihr
weckte. Sie verbarg auch nicht mehr scheu,
was in ihrem Herzen vorging . Offen zeigte
sie Herbert ihre Freude , wenn er kam , und
wenn sie mit der Schwester «ach LehnSdorf
hinüberfuhr , wich sie ihm nicht mehr au »,
wie sie es früher getan hatte .

Mit tiefer Rührung erkannte sie, wie groß
die Macht war , die sie über ihn hatte . Und
diese Erkenntni » machte eS ihr gleichsam zur
Pflicht , ihn nicht mehr durch ihre Zmück-
halrung zu verletzen . Gestern hatten die Schwe¬
stern in Lehnsdorf Besuch gemacht, und heute
morgen war Prinz Herbert schon wieder in
Waldlust gewesen . Morgen wollten sie den
ganzen Tag i« Lehnsdorf zusammen sein.

Da » Herz rat Lori weh , wen« sie an die
bevorstehende Trennung dachte.

bischof Dr . Piffl vornehmen . Die Stelle
der Taufpaten übernehmen der König und
die Königin von Bayern . Sie werden
durch Erzherzog Friedrich und Erzherzogin
Jsabella vertreten sei» . Der bayerische Ge¬
sandte wird da» Taufgeschenk des bayerischen
KönigSpaareS überreichen.

Eingesandt.
Zf Durlach , 12 . März . ES wurde hier

wie auch anderwärts schon des öftern be¬
obachtet, daß die sog . Wanderschäfer , die
im Winter mit ihren auf der Rauhen Alp
beheimateten Schafherden inS Rhemtäl herab -
steigen und hier sich der milderen Witterung
halber aufhalten , ihre Schafe zuweilen nicht
recht im Zaume halten , so daß sie an Kul¬
turen , besonder» an die Straße grenzenden
Gärten durch Abweiden junger Pflanzen und
Setzlingen empfindlichen Schaden anrichten .
Letzte Woche wurde hier wieder ein solcher
aus dem Oberamt Herrenberg erwischt und
angezeigt . Der Eigentümer des betr . Grund¬
stück» verlangte Schadenersatz. Der Feldpolizei
möchten wir dringend empfehlen , auf diese
Schäfer ein besonder scharfe » Auge zu haben,
denn wenn sie „ fort " sind, hat man den
Schaden und das Nachsehen.

Neueste Lraytverichre .
Der deutsche Tagelbericht.

W .L .B . Große » Hauptqnartie .r,12 . März
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Die feindliche Artillerie entwickelte am

frühen Morgen an vielen Stellen der Front ,
namentlich zwischen der Ly » und Scarpe
rege Tätigkeit . Luch in den Abendstunden
lebte der Feuerkampf vielfach auf . Im Vor¬
feld der beiderseitigen Stellungen kam eS zu
kleineren Jnfanteriegefechten .

DaS Fruer englischer Artillerie auf rück¬
wärtige Ortschaften forderte zahlreiche Opfer
unter der französischen Bevölkerung , auch
Cambrai erhielt mehrere Gchuß schwersten
Kalibers .

Zur Vergeltung für feindliche Flieger¬
angriffe am S . und 1» . März auf Stuttgart ,
Eßlingen , Unteriürkheim und Mainz habe«
unsere Flieger in der letzten NachrPari »
ausgiebig und erfolgreich mit Bom¬
ben belegt .

Leutnant Freiherr von Richthofen er¬
rang seinen 27 . Luftsieg .

Von den andern Kriegsschauplätzen
nichts Neues .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .

Sie hatte ihm durch ihr Verhalten gezeigt,
daß sie seiner Werbung nicht mehr ablehrend
gegenüderstand . Aber die Zartheit seines Em¬
pfindens verbot ihm wohl , in sie zu dringe«
und chm jetzt schon das Jawort zu geben Er
fürchtete vielleicht, auch jetzt wieder abreisen
zu müssen , ohne sie seine Braut nennen z«
dürfen . Doch diesmal ging die Hoffnung mit
chm , und Ostern , wem, er wiederkam , dann
würde er ihr Jawort erhalten , dann war sie
mit sich selbst einig geworden .

Während sich so daS Verhältnis zu Her¬
bert k ärte , lasteten andere schwere Sorgen
auf Lori , über die sie sich während der nach¬
mittägigen Teestunde zu Siloa äußerte .

„ Ich ängstige « ich um Papa, " sagte sie
beklommen zur Schwester . „ Seit Lothar ab¬
gereist ist , haben wir ihn noch nicht wieder-
gesehen .

"

„Aber Lori , wir haben doch in der Zei¬
tung gelesen , daß Papa durch ein leichtes Un¬
wohlsein an da» Zimmer gefesselt ist, " sagte
Silva beruhigend , „ das mußt du nicht so
schwer nehmen .

"
Lori schüttelte den Kopf.

(Fortsetzung folgt .)



Die Musterung der Landsturmpflichtigen des !
Jahrgangs ISO« betr.

Die Musterung der Landsturmpflichtigen de» Jahrgangs lS66 für den
Amtsbezirk Durlach findet in der Zeit vom IS . bi » 23 . März ISIS i» »er
KefthaN« »« Durlach statt und haben sich zu stellen :

l Am Montag » de« lS ML >z , vormittag » 8 Uhr , die Wehr¬
pflichtigen aus den Gemeinden Aue , Auerbach , Berghausen , Hohenwettersbach,
Stabhalteramt Hohenwettersbach und Palmbach ,

2. Am Dienstag » de« iS März , vormittag » 8 Uhr , die Wehr¬
pflichtigen auS der Stadtgemeinde Durlach, Buchstabe ä b >S einschließlich H .

5 Am Mittwoch , de« 26. März , vormittag » 8 Uhr , die Wehr-
pflichrigen auS der Siadtgemeinde Durlach , Buchstabe «i bis L , sowie derjenigen
auS der Gemeinde Wilserdingen

4. Am Donnerstag , den 21 . März, vormittag » 8 Uhr , die Wehr¬
pflichtigen auS den Gemeinden Grötzingen , GrünwetterSbach , Jöhlingen und
Gtupserich,

b . Am Freitag , de« 2 ». März , vormittag » 8 Uhr » die Wehrpflichtigen
cm« den Gemeinden Kleinsteinbach , Künigsvach, Langensteinbach, Singen und
Lüllingen ,

6 Am L «m » ta « , de« 23 März , vormittag » 8 Uhr , die Wehr-

pflichtigen auS den Gemeinden Spielberg , Untermutschelbach, Weingarten , Wol¬
fartsweier und Wöschbach,

Eine besondere Ladung der einzelnen Pflichtigen erfolgt nicht . Gestellungs¬
pflichtige , welche noch bis zum Musterungstermin in eine Gemeinde des Bezirks
«eu zuziehen, haben sich eüensall « zu obigem Termin einzufinden.

Durlach , den 7 , März 1918 ,
Der Liviloorsitzende der Ersatzkommisfion des AnShebnngsbezirks Durlach.

Borstehende Bekanntmachung bringen wir zur öffentlichen Kenntnis .
Durlach , den 12 , März 1918,

_ Bürgermeißleramt._

Verteilung von Banmwoürrähsaderr .
Die Verteilung von Baumwollnahfaden ist durch die Bekannt¬

machung der Reichrbekleidungsstelle vom IS . Januar ds . Js . den
Kommunalverbänden übertragen,

Zu Verteilungsstrllen innerhalb des Stadtgebiets sind folgende
Kleinhanbelsaeschäfte bestimmt :

Airma 4>a» l Bwrchard Hauptstr SH 3
F »«« krna Glatzner , Hauptstr 27
Fr «« Snna Sammann W>tw «, Sanptstr . ff
Aernrsnn ^ oltermann , Hanptftr . Lv
U «nsha »r I . Leyser , Hwnxtftr . 70
Adolf Muhl . tzerrenstr 3
ksngo Lternbrnnn , Vanptftr . 43 .

Die Abgabe von Nähfaden durch diese Kftinhandelsgeschäftr an
die Bevölkerung geschieht unter Zugrundelegung deS Kundensystems
in der Weise, daß die genannten Geschäfte nur die bei ihnen ein
getragene Kundschaft mit Nähfaden zu versorgen hm . Familien, die
nicht bei einem der angegebenen Geschäfte eingetragen sind , haben
Beinen Anspruch auf Zuweisung von Nähsaden Da die Zuweisung
sehr gering ist, werden voraussichtlich für da» 1 , Kalenderoierteljahr
an Familien bis Kr 3 Köpfen nur 1 Rolle Baumvollnähfaden und
an Familien mit mehr als 3 Köpfe» nur 2 Rollen Baumwollnahfaden
zu je 200 m Faden abgegeben werden können, lvir richten hier -
init an die Haashaltnnaevorstände dir SufforHevang . sich
späteste « » bi» einschließlich Mittwoch , den f3 H». Mts . in
Hie U «nHe« lifte eines Her oben angegebenen Geschäfte ein -
zntragen . Nachträglich; Anmeldungen könaen nicht mehr bertck-
sichtigt werden . Die Geschäfte sind angewiesen , die Kundenlisten am
13 ds , MtS abends abjulchlirßen und dem Kommunalverband zur
toriteren Veranlassung vsrzulegen Bei der Eintragung m die Kunden
liste ist der allgemeine LebenSmitrelausweis zum Nachweis der zur
Familie gehörigen Perfosenzah! vorzuzeigen .

Für die Versorgung von Eiuz- lperfomen ohne eigenen Haushalt
sowie »sn Flick- und Maßschneidern und Schneiderinnen mir Nähsaden
bleiben besondere Anordnungen « wbrhalten Die genannten Personen
dürfen sich nur bezüglich des B-darfe ihrer Familie in die Kunden¬
liste eines der a»s«fü<« en Verteilungsgeichäfte emtragen

Die VrneilmrgSgefchäfte dürft :» Nähsaden nur gegen Vorzeigung
und Abstempelung des LebrnSmntelausweiseS abgeben , Srlbstserständ

' lich darf jede Familie sich nur m die Kundenliste eines Geschäfts
eintragen, Zur Verhinderung doppelter Eintragungen sind die Ge¬
schäfte angewiesen , die LebenSmittelcurrweise bei der Eintragung durch
Abschneiden einer Ecke zu zeichnen

Dur lach , den 8 März 1918
KomrunnalverbauS Dnrlach- Stadt

SdietberO .

Duhhotz Deestelgerung.
Die Gemeinde Spielberg oecst- igert auS

ihrem Kememdewald mit Borgfrist dis
1 . S ? p - mber ds I » . am Freitag . Pen

, 1S . März 1 - 8 : 30 Baustongen I , und
II Kiasfe , 190 Hopfenstangen l , 250 II, ,
355 M , 1730 lV Klasse , 2220 Rechtecken

I . Klasse , 10 Hagstangen und 2900 Bovnenstecken
Zusammenkunft ist vormittags S Uhr beim Rathaus .
Spielberg , den 11 März 1918

Der Gemeinderat:
Höfel , Bürgermeister.

Karikier , R ts 'brbr .

Anwesen mit Hinfahrt und Schopf
gege« varzahlnng sosoit z« kaufe« gesucht. Angebote unter
Rc . 183 an den Verlag dieses Blattes .

Städtischer Verkauf.
Butter und Eier

morgen vormittag an die Buchstaben ä und 8,
morgen nachmittag an die Buchstaben 8 , 0 , k und k,
Donnerstag vormittag an die Buchstaben 8 und ch
Donnerstag nachmittag an den Buchstaben 8.

Weichkäse
morgen vormittag im Verkaufslokal 2 an den Buchstaben 8,
morgen vormittag im Verkaufslokal 3 an die Buchstaben 8 und
morgen nachmittag an den Buchstaben 8.

Im Verkauf ist
Puddingpulver

erhältlich .
Durlach , den 12 . März 1918 .

_ KommunalverbattdDurlach- Stadt._
Karloffekversorgung .

Aus Anlaß der Fleischkartenausgabe am 14 . und 15 . dS . MtS.
werden die Berechtigungsscheine zum Bezug der Speisekartoffeln für
den Rest der VersorgungSzeit aus der Ernte 1917 ausgegeben werden .

Mit der Kartoffelausgabe selbst werden wir am Montag nächster
Woche beginnen . Die hierwcgen noch erscheinenden Bekanntmachungen
wollen genau beachtet werden

Durlach , den 12 . März 1918 .
Kommuualverbaud Durlach - Stadt.

Saalkartoffeln .
Wir bringen die bestellten Saatkartoffeln zur Ausgabe und zwar :

Ssiserkrsve , Wistne uoil
am Donnerstag und Freitag dieser Woche im Hof der früheren Wirt¬
schaft zum Bahnhof und zwar in folgender Weise :

Am Donnerstag vormittag an die Besteller mit den Buchstabe»

am Donnerstag nachmittag an ^diejenigen mit den Buchstaben
8 8 . ^ und 8,

am Freitag vormittag an diejenigen mit den Buchstaben i.—8,
am Freitag nachmittag au diejenigen mit den Buchstaben 8—2.
Die Preise sind folgende :

für Kaiserkrone pro Zentner 13,50
, Industrie „ . 12,00 „
« , „ 12,50 .

Wegen der Ausgabe der übrigen Sorten (Ella rc ) erfolgt be¬
sonderes Ausschreiben.

Durlack , den 12 . März 1918 .
Kommunalverband Durlach - Stadt

8M >8oiiö 8psckkl88S llllklsek.

ksrgMossr Isklungsvsrltski'.
Dis biotweudiglreit äer Vinaebräulrung äs« Largsläumlauk« maebt

ss jedem Veutscben rur ?üiebt , äis Gablungen auf äsm tVegv äer
V« rn » «:8» Wi» >» 8 und U dv ^ msivung ru begleicben. l)is8 gs-
aebiekt auk eiakaebe und rweekwäaaige tVsise unä rollrtänäig gebübren -
krsi äureb ängebluas an äeu

ZparLssse» - Kiro - VerLedr ,
äer äureb seine ä,u8äebnuog auk sämtlieds äeutsebeo LpLiiassen die
beste Osberwei8Ullg8« öglit lceit bietet .

Die Li»rak1imgeü auL Kiro -Lonko
könneu sowobl ln d»r — 8iu886bsius unä Lcbelcs veräeu in 8»blun^
A6oorul»en — al8 ULmevtlieb »ucb äureb IleberveiMNZ äer Oe^ebufts-
sill^ünge , sowie dauernder LerüZs , wie 6eb»It , lki«tLill8su uuä anders
2in8su etc. , erlälxen.

vis Vstfügung übsf ein Vuikaben auf 6 >ro - 8on1o
Zesobiebt äureb AablunpaauftrLxe mittelst äer empkao ^sneo . Oiro - ^ o-

W6l8ung6ll. f 'ür reAtz1n>L88ißi wieäerkebreuäe 7-ablunAen , wie Lteuern,
Umlage , Ltiet- unä lkxpotkeirsnttiEv , 6 »8 - unä VVasLerreebnullssen,
SebuIZeläer, Xrank6llba88elldeiträ8tz uaw , peuü^t eine einmalige
L » b!lunVsan «v« ss »» ng , äie bis rum widerruf au8»ekükrt wirä.

Oie Outbaben auk Oiro -^ ont» 8inä in ibrer Höbe unbegrenzt uuä
werden wie äie übrigen Einlagen mit 4 */, rerr-inst

2u lleberweiaungen auk sein Oiro - Xonto benutzt man am rwscb-
mü88ig8ten äie 6iro- ^ erdioäuogsn äer 8täät . Zparbaaae:

H . l2 >8 ,
tVeiter» Auskunft wird an der Lasas bereitwilligst erteilt .

vis Vsrvaltlldg.



Tnrlach .
Stkigtt «NßS - IürSik«ahm.

Die aui 13 d MtS . ungesagte
Zwangsversteigerungeines Klaviers
findet nicht statt

Durlach, den 12 . März ISIS .
Schreck ,

Gerichtsvollzieher -Stellvertreter.

AllsW - Nelll Nlltz
Ilim WzelWL

E. G . m . b. H.
Frisch ein getroffen :
blsurter

^
In sämtlichen Filialen zu haben .
_ Der Vorstand .

Hun^s6i <li>nos - 8ittvr«»s»«f.
8inn>«»- l >r«x»ii«

8n.ibsn ,
vorzügliche, in Darm,
Seide und Stuhl für
Violine , Mandoline . Gui
tarre , Züher und alle
Instrumente empfiehlt

N. Sloüdl « ,
Musikalienhandlung ,

Kirchstraße 9, Himer d Rakhause

8»1tth >l1eveDllhkIter.8eige,
sehr gut tm Ton , auch für Musik
schüler geeignet , für 45 ohne
Kasten zu verkaufen Näheres zu
erfragen im Verlag dieses Blattes

Ern noch gur > halteneS Krnster -
kienz nebst Tür zu kaufen ge¬
sucht . Nähere»

Zehntstraße S , » Stock

ZnttWgn Silschu
gesurrt

Löwendranerei Durluch .

Kl» Mädchen,
welches von Ostern ab dus letzte
Jahr die Schule besucht , zur Bei¬
hilfe im Huushall für dre Nach
mruage gesucht

^ Kuttner , Blumevstraße 15

Sl»e jüittlilsize Allü
gesucht für SamStag , den 16 3 ,
um SaS Huus Uhlandstraße 10 in
Dur lach zu putzen. Meldung er¬
bitte schriftlich unter Adrrssenangabe
(Porto wird ersetzt) nach Karls¬
ruhe, Kuiserallee 123

Fruu Direktor Schroedter.

zu haben bei
Otto Scheirck . 84

kMWWN
Krisch eingetrofse » :

MMsÄkrsstli
« it und ohne Siißßoff

in Packungen
zu 50, 100 , 150 Liter

in altbewährten Qualitäten

Sn « .
OL » ksLFrurg .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme an dem Verluste unseres
nun in Gott ruhenden lieben BaterS und
Großvaters

Adolf Wenz
sagen wir unser» herzlichsten Dank

Besonderen Dank Herrn Stadtvikar
Batz sur die Besuche und trostreichen Worte am Grabe,Herrn Hauptlehrer Rimmele und seinen Schülern fürden erhebenden Grabgesang , für die liebevolle Pflege der
Schwester Magdalene , sowie allen denen , die ihn mit
Liebesgaben erfreuten und ihn zur letzten Ruhestätte be¬
gleitet haben .

Aue , den 11 . März 191 ».
Die trauern»» HiutnUieteue «.

Verloren
wurde am Sonntag abend hell¬
grauer Kragenpelz (Marine-
kragen ) mit grauem Knopf , Schlaufe
und Klammer von der Rittuert-
straße (z. guten Quelle ) bi» Ett-
lingerstraße (schloßstraße) . Der
redliche Finder wird gebeten , den¬
selben gegen gute Belohnung ansder Polizeistativv »bzuqeben.

Verloren eme schwarze Brief¬
mappe . Inhalt : Brorkarten Nr »2O

! für März In der Mappe ist dre
!

^ dolle Adresse des Unterzeichneten
eingeschrieben. Abzugeben gegen
Belohnung bei

Vtt» MMer , Sophienstraße 1».
SinnSD»- Al-AnvdiBN .

7n1iUS Lchasksr , 8i»» e» - vrax.

Ml
Mach, 18. Nig U- I2 IIP, ttkuerßr. 1

Gasthaus Grüner Kof.
Tizlich« Msschnk o»u Printz - Bier.

Hachachtend

Baumpfähle und Stangen
sind wieder eingetroffe« und werden billigst abgegeben bri

L ! ^ Inh . Jin -tzr
Holzhandlnng und Hodelmerk, GrStzingerstraße SO.

»it M »hie SSM
erhälilkch in der

M«r - Ir»i«it »,». ?et«
Hauptstr . IS . Tel »7»

^ t
100 Sr . 2 - 3 jährige, garantiert
großfrüchtige . zu kaufen gesucht.
ÄngebotL. rnit Preis an

H . Kasper. Hauptlehrer ,
_ Enlingerstroße 77.

8ijIWH«s M »chleu gischt-
Ich mche einen Geflügelhof mit

Stallung , Auslauf für 25—30
Hühner zu pachten . Es könnte
eventl . der Verpächter 6 Srück
Hühner mitlaufen lassen . Angebote
unter Nr 186 an den Berlaa .d . Bl .

Grundstück,
c« . 10 Lr , nahe der Stadt , mit
tragbaren Bäumen, teilweise mit
Johannisbeeren bepflanzt , zu der
kaufen . Liebhaber » ollen ihre Ad
ressen unter Nr . 1»2 an den Ver-
l " c> oik-se? Blattes abaeben .

gmvinliii - keriik
neuer Ernte , zur Tecbereitrrna .
zstler - llrnLwrj «, 4uuuzt Ketar .

Ziege mit Jungen
.U verkaufen bei

Christian Siegele ,
Weingarten, Schillerstraße 20.

I «vl »rlii »s .
Wir suche« aufgeweckten Jungen

in die Lehre aufzuuehmen bei so
sortiger Vergütung

ßisersmil « S HMtttnMÜKklE . G. m . b . H.
_ Hauptstraße 48.

Zwei Iraue«
für Gartenarbeit an den Nach¬
mittagen gefuwt
_ » aseltorstraße 2S.
ll»Dswss« lipuIver , k»Ic . 25 11x .

7alias LobLöksr , 6 lum en - vrogtzri«

Gebrauchter Herd
zu verkaufen
_ Mittelstratze 4.

Ein fast noch neuer , schöner
Kinderwagen ist zu verkanten
_ Pfinzstraße 9«
LiLäVrvs .xsi » ,

gut erhalten, zu kaufen gesucht .
Zu erfragen im Verlag d Bl .

L . Svksvtzsi », vlumsu-vwAsris .
Täglich V»— 1 Siter

Ziegenmilch
zu kaufen gesucht . Angebote unter
Nr 190 an den Verlag d . Bl

ZwnWoschtk
entlaufen oder ab¬
handen gekommen.
Gegen Belohnung

abzugeben bei Karl Grieb

8 >ne kleme Mahnung nn Neben¬
gebäude Lammstraße 38 ist ans

s l . April zu verm -eren Nähere »
j Hauptstraße 5, 2 brock
I En, annändl^ er Arbeiter kan»
Kost und Wohnung erhallen

I Amalienstraße 17 , 3 St
eapüebl!

^»lius 8eb »eler , 81ume»- 1ir»^«i«
B«pii,S . 8ts,ch .

Suche auf 1 . Juli eoent. auch
früher eine schone 4 - Zimmer -

. Wotznnng mit etwas Gatten und
sonstigem Zubehör in Srotzmgen
oder Aue . Am liebsten ein Hand
für 1 oder 2 Familien zu pachte»eoent . später zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . 191 an de»
Verlas dieses Blattes_2 — r Zimmermohnung vo«
kleiner Familie (4 erw Pers ) auf
1 April zu mieten gesucht . An¬
gebote unter Nr . 189 au den
Bering dieses Blattes _
NödllirleS, Hin« Zamer
mtt Morgen , MttagS u Abrnd -
kast zu vermieten Schriftliche
Angebote unter Nr . 187 an de»
Verlag dieses Blattes ._

Herr (Ingenieur ^ sucht saubere»,
Helles Zimmer , auch nach Hinte«
hinaus , drs 15 Marz . Angebote
umer Nr . 150 an den Verlag .

Herr sucht bei besserer Familie
hübsch m- dl . Zimmer . Angeboteunter Nr . 185 an den Verlag d . Bl .

Z» er bessere Da» en suchen gutmüdl. Zimmer in gutem Hause ,am liebsten bei einzelner Dame.
Zuschriften unter Nr 188 an de»
Verlag dieses Blattes erbeten

In Gröhinge « werden oo».
ruhigem Herrn 2 gut möblierte
Zimmer als Wohn - und Schlaf-
zimmer gesucht Angebote mit
Preisangabe unter Nr . 177 cm
den Verlag dies «- Blattes erbeten .

EineJauchepumpe,
gut erhalten, ist zu verkaufen

_ Kronenstra ße ».
Kolilg « »» » gegen LvxüLutt.

Julius §obs»f»r , llluwen - vrog«»«.
Ein kleine » Wohnhaus , gntim Stand , mit etwas Hosrau « zu

kaufen gesucht . Angebote unter
Nr . 175 an den Verlag d . Bl.

Statt Bodenlack und Del
empfehle

Ooäen-Oeize.
Mr - Trigerie Mg. Peter.

Ksuinonsvks (Lg.1tüü8«ig).F« 1. Lliunan-Vrogaöa.
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